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Schlattenbach  
bitte sauber 

halten!
Leider müssen wir feststellen, dass es 
entlang des Schlattenbaches in der 
Nähe der Babenbergergasse immer 
wieder zu Ablagerungen von Strauch- 
und Rasen-
schnitt sowie 
von Erde und 
diversen Mate-
rialien kommt! 

Wir bitten der-
artige Entsor-
gungen zu ver-
meiden und 
diese Materialien fachgerecht im WSZ 
Zinsenhof zu entsorgen!  Durch diese 
Ablagerung entlang des Flusslaufes 
kann es bei Hochwasserereignissen zu 
zusätzlichen Überflutungen kommen! 

Des Weiteren werden wir auch vermehrt 
darüber informiert, dass Hundebesitzer 
ihre Hunde auf Wiesen und Äckern frei-
laufen lassen und deren „Hinterlassen-
schaften“ nicht mitgenommen, son-
dern einfach liegen gelassen werden. 
Bitte achten wir auf gegenseitigen Re-
spekt und Achtung vor fremdem Eigen-
tum.

Sorgen wir gemeinsam für ein 
sauberes und sicheres  

Ruprechtshofen!


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Geschätzte Ruprechtshofene-
rinnnen und Ruprechtshofener! 
Liebe Jugend!    
Frühling ist Zeit für neue Kraft und 
neue Projekte!

Die Blumen beginnen zu sprießen und 
die Kraft der Natur wird spürbar und er-
lebbar. Das Frühjahr ist für alle die Zeit, 
neue Projekte zu beginnen und mit neu-
er Kraft zu starten. Die erste Ausgabe 
unserer Gemeindezeitung in diesem 
Jahr erscheint ebenfalls in neuer Aufma-
chung. Ich danke in diesem Zusammen-
hang unserer Büroleiterin Frau Michaela 
Funiak für ihr Engagement bei dieser 
Neugestaltung! 

Seit einigen Wochen sind in unserer 
Gemeinde wieder die ersten Bagger 
im Einsatz und es wird in die Zukunft in-
vestiert. Nachdem der erste und leider 
auch letzte Schnee bereits Ende No-
vember 2023 gefallen ist, mussten wir 
das Straßenbauprojekt „Am Hiesberg-
blick“ vorzeitig einstellen. Mit 18. März 
2024 wurden die Arbeiten wieder auf-
genommen und in der Karwoche zum 
Abschluss gebracht.

Ebenso gestartet wurde mit der Errich-
tung des Güterweges von Kagelsberg 
nach Lasserthal, vorbei an der Liegen-
schaft Harrauer. Durch die Verlegung 
der Trafostation durch die EVN war eine 
neue Trassierung des Weges möglich. 
Im Herbst wird die Asphaltierung erfol-
gen.

Gesamtverschuldung konnte 
abermals gesenkt werden!
Der Rechnungsabschluss für das Jahr 
2023 liegt bei der Gemeinderatssitzung 
am 15. April 2024 zur Beschlussfassung 
vor. Das Nettoergebnis (Saldo 0) weist 
einen Überschuss von 177.000,00 Euro 
aus. Die frei verfügbaren Mittel betra-
gen 1,4 Mio. €uro, sodass die geplanten 
Projekte für das Jahr 2024 aus eigener 
Kraft finanziert werden! Der Schulden-

stand konnte um 125.000,00 Euro re-
duziert werden. Daraus ergibt sich eine 
Pro-Kopf-Verschuldung von 330,01 
Euro. Abermals ist die Kommunalsteuer 
angestiegen. Hier gilt mein besonderer 
Dank allen unseren Wirtschaftsbetrie-
ben in unserer Gemeinde!

Vollständiger LWL-Ausbau bis 
Ende 2024 ist unser klares Ziel

Unsere Versorgung mit LWL ist innerorts 
bereits im Finale. Die Region Brunn-
wiesen und Fohregg ist ebenfalls ver-
sorgt. In Rainberg, Fittenberg, 
Zwerbach, Baulanden 
und Kalcha sind die 
Leitungen verlegt. 
Die Einblase-
arbeiten sind 
im Laufen 
und dauern 
länger als so 
machen lieb 
ist. Wir sind 
jedoch stän-
dig am Drücker! 
Für die Region 
Ruprechtshofen Süd 
war es möglich, ein Or-
ganisationsteam zu bilden. Ge-
schäftsführender Gemeinderat Rudolf 
Riegler, Gemeinderat Herbert Sterkl, 
Bauernbundobmann Johann Dachs-
berger und die Ortsbauernräte Chris-
topher Hauer und Günther Neuhauser 
sind in der Region Etzen, Ockert und 
Naspern-Fohregg unterwegs und or-
ganisieren den Verlauf der LWL-Verroh-
rung. 

Mit dem Kabelpflug der Gemeinde wer-
den diese Arbeiten in den nächsten Wo-

chen begonnen. Gleichzeitig arbeitet 
die Firma Schweighofer, um die Region 

Grabenegg, Zinsenhof und di-
verse offene Leitungslü-

cken zu schließen. Mit 
der Firma KabelPlus 

ist klar festgelegt, 
dass mit Jahres-
ende dieses 
große Projekt fi-
nalisiert wird. Ein 
großes Ziel, wo-

bei ich überzeugt 
bin, dass dies durch 

das gute Miteinander 
aller Beteiligten möglich 

ist!

Baubeginn Hochwasserschutz 
Dangelsbach erfolgt im Sommer 
2024!
Aufgrund der vorliegenden Förderzusa-
gen laufen derzeit die Ausschreibungen 
für den geplanten Hochwasserschutz in 
Dangelsbach. Nach der Auftragsverga-
be wird im Sommer 2024 mit den Bau-
arbeiten begonnen. Mit diesem Projekt 
werden zahlreiche Liegenschaften in 
St. Leonhard/F. und Ruprechtshofen 
vor dem Hochwasser geschützt!
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14. Juni 2024 – Offizielle Eröffnung 
des Musikschulzubaus und der Bi-
bliothek!
Am Freitag, dem 14. Juni 2024 wird der 
Zubau unserer Musikschule und der neu 
errichteten Bibliothek im Beisein von 
Frau Landesrat Christiane Teschl-Hof-
meister eröffnet. Am Vormittag wird es 
bereits einen Tag der offenen Tür ge-
ben. Am Nachmittag erfolgt die offiziel-
le Eröffnung mit anschließendem ge-
mütlichem Beisammensein im Schulhof. 
Ich darf Sie schon heute dazu herzlich 
einladen! 

„Dahoam in Ruprechtshofen“ – die 
2. Auflage wird bis Anfang Dezember 
2024 fertiggestellt. Unsere Fotografen 
beginnen in den kommenden Wochen 
mit den Terminvereinbarungen für die 
Fotoaufnahmen. Ich bitte Sie um Ihre 
geschätzte Unterstützung!

Am 11. Mai 2024 
werden an-
lässlich des 
100-jäh-
rigen Be-
s t e h e n s 
der Kapel-
le in Bau-
landen eine 
Maiandacht und eine Gedenk-
feier stattfinden. Ich darf dazu sehr herz-
lich einladen. 

Ebenso werden Ende Mai und Anfang 
Juni dieses Jahres wieder Grätzelge-
spräche abgehalten. Diskutieren wir 
gemeinsam über die Zukunft unserer 
Heimatgemeinde!

Ich hoffe, dass wir uns bei den diver-
sen Veranstaltungen begegnen und 
das eine oder andere interessante Ge-
spräch führen werden.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister

Leopold Gruber-Doberer

Grätzelgespräche

Die Grätzelgespräche 2024 werden an 
folgenden Terminen stattfinden:

	» Mittwoch, 22. Mai 2024 im Sta-
dion Grabenwiesen

	» Freitag, 24. Mai 2024 in der Gift-
hütte Zwerbach

	» Montag, 27. Mai 2024 im FF-Haus 
Brunnwiesen, Fohregg 10

	» Mittwoch, 5. Juni 2024 im FF-Haus 
Ruprechtshofen, Rupechtshofen, 
Florianistraße 2



Rechnungsabschluss 2023
Positive Finanzen trotz schwächelnder Konjunktur

Am 15. April 2024 kann dem Gemein-
derat ein durchwegs positiver Rech-
nungsabschluss für das Jahr 2023 zur 
Beschlussfassung vorgelegt werden.

Das Haushaltspotential – das sind die 
frei verfügbaren Mittel unserer Gemein-
de – beträgt nach Abzug der Investi-
tionen im letzten Jahr € 1,421.538,- und 
ermöglicht es uns auch im Jahr 2024, 
Projekte aus eigener Kraft zu finanzie-
ren. Neu ist die verpflichtende Bildung 
einer Haushaltspotentialrücklage, die 
das ursprünglich positive Nettoergeb-
nis ins Minus hat rutschen lassen. Dieser 
Einmaleffekt wird im Folgejahr mit der 
Rücklagenentnahme wieder behoben. 
Die Pro-Kopf-Verschuldung ist von 
383,29 auf 330,01 gesunken, eine Neu-
verschuldung konnte durch die Verga-
be eines inneren Darlehens vermieden 
werden. Mit diesen Mitteln wird der 
neue Hochbehälter in Kalcha finanziert 
und damit die Trinkwasserversorgung in 

unserer Gemeinde weiter abgesichert. 
Die Kommunalsteuer ist trotz des Aus-
falls von IMC Electric und Inaut Auto-
mation von € 611.000,- auf € 655.000,- 
gewachsen. Diese Zahlen geben uns 
die Kraft, gemäß unserem Motto auch 
weiterhin Zukunft zu bauen!
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Die Marktgemeinden St. Leonhard am 
Forst und Ruprechtshofen errichten 
gemeinsam ein Rückhaltebecken am 
Dangelsbach. Für ein Stauvolumen von 
129.000 m³ und einer Drosselwasser-
menge von ca. 3 m³/s ist die Errichtung 
eines ca. 165 m langen Dammes (Kro-
nenbreite 4 m) erforderlich.

„Am wichtigsten ist es, unsere Bürge-
rinnen und Bürger mit ihren Objekten 
zu schützen. Mit dem Rückhaltebecken 
können wir nicht nur die Häuser sichern, 
sondern auch umweltschonend Hoch-
wasserrisiken entgegenwirken“, erklärt 
Bürgermeister Hans-Jürgen Resel von 
St. Leonhard/F. Außerdem werden die 

Ortskerne beider Gemeinden ebenfalls 
besser geschützt.

Leopold Gruber-Doberer, Bür-
germeister von Ruprechtshofen, 
bekräftigt das Argument: „Der 

Hochwasserschutz Dangelsbach 
ist ein wesentlicher Beitrag, um 

den Bürgerinnen und Bürgern in 
beiden Gemeinden Sicherheit zu 

geben und sie vor größerem Scha-
den zu bewahren“.

Die Kosten belaufen sich auf rund 4,6 
Mio. Euro. Insgesamt sind 85 % davon 
förderungswürdig. Das Land NÖ unter-
stützt die Gemeinden mit 1,7 Mio. Euro. 

Der anteilige Interessentenbeitrag für 
jede Gemeinde beträgt somit 345.000 
Euro.

B ü r g e r m e i s t e r Hans-Jürgen Resel, 
Landtags-Abgeordnete Silke Dammerer und 
Bürgermeister Leopold Gruber-Doberer bei der 
Besichtigung des Areals in Dangelsbach

Hochwasserschutz am Dangelsbach
Förderzusage erhalten

Um für Radfahrer eine sichere Ausfahrt 
aus dem Krumpenweg auf die Haupt-
straße (L105) zu ermöglichen, wurde 
ein parallel zur Hauptstraße führendes 

Schotterband errichtet. Dieses führt 
die Radfahrer zur Melkuferstraße. Von 
dort ist ein sicheres Queren bzw. eine 
sichere Einfahrt in die L105 gegeben.

Wir hoffen damit einen weiteren 
Beitrag zum Wohlfühlen in Ru-

prechtshofen geleistet zu haben.

Ausfahrt Krumpenweg
Verkehrssicherheit hergestellt
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Mit dem Beginn des Frühjahrs laufen in 
Niederösterreich die Vorbereitungen 
für die größte Umweltaktion des Lan-
des: den Frühjahrsputz. Angesichts der 
früh einsetzenden milden Temperatu-
ren ist es an der Zeit, unsere Landschaft 
von achtlos weggeworfenem Abfall zu 
befreien und aktiv zum Schutz unse-
rer Umwelt beizutragen. Der seit 2006 
stattfindende NÖ Frühjahrsputz ist zu 
einer der größten Umweltaktionen des 
Landes herangewachsen. Das gemein-
same Ziel ist es, die Landschaft von 
achtlos weggeworfenem Abfall zu be-
freien und gleichzeitig das Bewusstsein 
für eine nachhaltige Abfallentsorgung 
zu schärfen.

Allein vergangenes Jahr sammelten 
68.050 Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreicher bei 864 Terminen 
insgesamt 250.389 Kilogramm Abfall.

Das langfristige Ziel des Frühjahrsput-
zes ist es, ihn eines Tages nicht mehr zu 
benötigen. Achtlos weggeworfener 
Abfall schadet nicht nur unserer Umwelt 
und uns selbst, sondern verschwendet 
auch wertvolle Ressourcen. Denn nur 

durch die richtige Abfalltrennung blei-
ben Wertstoffe im Recyclingkreislauf. 
Das ist gelebter Klimaschutz, Tag für 
Tag, das ganze Jahr - ganz einfach!

Gemeinsam aktiv werden: So kön-
nen Sie teilnehmen
Die freiwilligen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer werden optimal für den 
Frühjahrsputz ausgestattet. Warnwes-
ten, Handschuhe, Müllgreifer und Müll-
säcke werden bereitgestellt. Natürlich 
können die gesammelten Abfälle wie-
der kostenlos in den Wertstoffzentren 
(WSZ) abgegeben werden.

Im Rahmen der 50-Jahr-Feier des GVU 
Melk möchte sich dieser darüber hi-
naus auch bei der Bevölkerung für ihr 
Engagement bedanken und stellt zu-
sätzlich zu den Sammelhilfen T-Shirts 
und Erdinand-Kübel für die fleißigen 
Sammler als „Dankeschön“ bereit. Die 
Erdinand-Kübel können mit dem bei-
gelegten Gutschein einmalig kostenlos 
in den WSZ mit Bio-Gartenerde befüllt 
werden. Danach ist eine weitere Füllung 
um 3 Euro möglich, solange der Vorrat 

reicht. Darüber hinaus können die Kü-
bel selbstverständlich auch bei unse-
rer Kompostieranlage der Fa. Seiringer 
immer wieder zum Preis von 3,00 Euro 
befüllt werden.

Die Anmeldung ist einfach und 
unkompliziert bei Umweltge-
meinderat Wolfgang Potzma-
der unter der Tel. Nr. 0664/144 
40 00 oder unter wolfgang.
potzmader@jackl-riessner.at.

Wer mitmacht, kann auch regiona-
le Preise gewinnen. Somit stärkt der 
Frühjahrsputz nicht nur das Umweltbe-
wusstsein im Land, sondern auch die 
Verbindung zwischen Umweltschutz 
und regionaler Wertschöpfung.

Der Frühjahrsputz:
Gemeinsam für eine saubere Umwelt!

Mülltrennung -
Biomüll am Friedhof

Leider kommt es immer wieder vor, dass am Friedhof 
nicht auf die Müll-Trennung geachtet wird und es lan-
den, wie auf dem Bild ersichtlich, immer wieder auch 
andere, nicht biologisch abbaubare Abfälle in der Bio-
tonne.

Des Weiteren werden auch immer wieder Hundekot-
beutel am  Komposthaufen oder gar in den Sträuchern 
entlang des Melkflusses „entsorgt“.

Bitte entsorgen Sie Ihren Müll richtig in den 
dafür vorgesehen  Mülltonnen bzw. Mistkübeln!
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Valerie und Simon Schrattmaier haben im letzten halben Jahr 
gemeinsam mit Luisa und Gabriel Koch sowie Emilia Schratt-
maier für einen guten Zweck Selbstgebasteltes in ihrer Gar-
teneinfahrt verkauft. Neben Bügelperlenbildern und -ketten 
s o - wie Kastanientieren wurde auch 

selbstgemachter Saft und 
Tee gegen freie Spende 

angeboten. Den Erlös 
überreichten die Kinder 
im Zuge eines kleinen 
Weihnachtskonzerts zur 
Gänze dem Marienheim 

in Mank.
vorne: Valerie Schrattmaier, Gabriel Koch, Simon Schrattmaier, Luisa Koch 
und eine Mitarbeiterin des Marienheims in Mank; hinten: Thomas und Johanna 
Schrattmaier

Kinder basteln für guten Zweck

Bauernbundwahl 2024
Neuer Bauernbundobmann in Ruprechtshofen 

Im Rahmen der Mitgliederversammlung des Bauernbundes 
Ruprechtshofen am 1. Februar 2024 im Gasthaus Teufl wur-
de aus der Mitte der neugewählten Ortsbauernräte ein neuer 
Obmann gewählt. Der bisherige Obmann, Bürgermeister Ing. 
Leopold Gruber-Doberer, legte nach 20 Jahren diese Funk-
tion zurück. 

Nach der Stimmenauszählung der einzelnen Ortsgruppen 
erfolgte die Wahl der einzelnen Ortsbauernratsobmänner. 
Dabei wurden Johannes Herzog (Rainberg-Ruprechtshofen), 
Johann Dachsberger (Ockert) und Wilhelm Hagler (Graben-
egg) wiedergewählt. Johann Dachsberger wurde zusätzlich 

zum Obmann des Ge-
meinde-Bauernbundes 
von Ruprechtshofen ge-
wählt. Landtagsabgeord-
nete Silke DAMMERER in-
formierte über die aktuellen, 
politischen Themen und im Ab-
schluss wurde auf Antrag des neu 
gewählten Obmannes der ausgeschiedene O b m a n n 
Bürgermeister Leopold Gruber-Doberer einstimmig zum Eh-
renobmann ernannt. 

Johannes Herzog, Michaela Hahn, Johann Dachsberger, Landesrätin Silke Dammerer, Wilhelm Hagler, Bürgermeister Leopold Gruber-Doberer
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Eislaufplatz Leonhofen
Wieder eine sensationell gute Saison

Der Eislaufplatz der Gemeinden  
St. Leonhard und Ruprechtshofen 
zieht nach Saisonende eine positive 
Bilanz für 2023/2024.

„Saisonmäßig waren wir spitze 
unterwegs, der Dezember und 
der Jänner waren besonders 
erfolgreiche Monate“, erzählt 

Eislaufplatzwart Josef Motusz.

Zahlreiche Familien und Kinder be-
suchten den Eislaufplatz dabei in der 

vergangenen Saison.

Trotz des warmen Februarwetters 
konnte das Eis zumindest noch einige 
Wochen in sehr gutem Zustand gehal-
ten werden. Bis Saisonschluss war es 
möglich, bis zu 15 Zentimeter Natureis 
zu erhalten. 

Im abgelaufenen „Eisjahr“ war man 
wieder bemüht, ein abwechslungs-
reiches Programm zu gestalten. 
Highlights dabei waren die Eisdiscos 
sowie ein Eishockey- und Eisstock-

turnier. 

Die Sieger des Eis-
stockturniers, die 
„Gaudirunde Gra-
benwiesen“, spende-
ten dem Eislaufplatz einen 
Eiswichtel. 

Zusätzlich gab es das Eisstockplattl-
Turnier für den guten Zweck. Der Er-
lös von 300,00 Euro konnten dem 
Elternverein der Volksschule Ru-
prechtshofen übergeben werden.

Spenden- 
übergabe an 
die Volksschule
Anlässlich 30 Jahre Eislaufplatz Leonho-
fen fand Ende Dezember 2023 ein Eis-
stockplattln statt.

Eislaufplatzwart Geschäftsführender Ge-
meinderat  Josef Motusz (St. Leonhard/Forst),  
Volksschul-Direktorin Susanna Auer, Geschäfts-
führender Gemeinderat  Rudolf Riegler (Marktge-
meinde Ruprechtshofen) und Vizebürgermeisterin  
Maria Gruber  von St. Leonhard/F. mit Kindern der 
Volksschule bei der Spendenübergabe von 300,00 
Euro  am Eislaufplatz.

Gaudirunde 
spendet Eis-
laufhilfe
Die Sieger des Stocksport-Turniers „De 
Gaudirunde“ mit Obmann Ernst Rei-
ter, Obmann-Stellvertreter Gerhard 
Prankl, Leopold Reiter und Josef Handl 
spendeten dem Eislaufplatz Leonhofen 
einen neuen Eiswichtel (Eislaufhilfe in 
Form eines Pandabären).

Leopold Reiter, Josef Handl, Ernst Reiter, Gerhard 
Prankl, Rudolf Riegler, knieend Josef Motusz mit 
einigen Eisläuferinnen und Eisläufern



10 Ruprechtshofen10 Aktuelles Ruprechtshofen

Die LEADER Region Mostviertel-Mitte 
hat das Thema Jugend als einen zent-
ralen Schwerpunkt in die neue LEADER 
Strategie 2023-2027 aufgenommen. 
Dieser Fokus wurde in den Workshops 
zur neuen Strategie intensiv diskutiert 
und als essenziell für die Entwicklung al-
ler Mitgliedsgemeinden erkannt.

Um den Bedürfnissen der Jugendlichen 
gerecht zu werden, werden diese direkt 
befragt. Des Weiteren wird es auch im 
Rahmen der Jugendumfragen spezielle 
Erhebungen von Personen, die mit Ju-
gendlichen arbeiten, geben.

Start dieser Erhebungen ist April 2024. 
Danach haben die entsprechenden 
Personengruppen drei Wochen Zeit, 
die Fragebögen online über QR-Codes 
auszufüllen. Diese Ergebnisse sollen in 
strategische Planungen einbezogen 

werden. 

Um die Fragebögen präzise auf die 
unterschiedlichen Bedürfnisse und 
Herausforderungen der einzelnen Mit-
gliedsgemeinden abzustimmen, wur-

den sieben ExpertInnen-Workshops, 
zu denen immer mehrere Gemein-
den eingeladen wurden, in der Regi-
on umgesetzt. Für unsere Gemeinde 
fand dieser Workshop im Volkshaus  
St. Leonhard/Forst statt.

Claudia Strasser, Martina Grill, Victoria Lehner, Sascha Renz, Wolfgang Schmid, Manuel Gruber

LEADER Region startet  
Jugendprojekt
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Am Freitag, dem 8. März 2024 fan-
den im Gasthaus Teufl wieder Ge-
meindegratulationen statt. Dabei 
konnte Bürgermeister Leopold 
Gruber-Doberer an zahlreiche Ge-
burtstagsjubilare und Jubelpaare 
die Glückwünsche und Präsente der 
Marktgemeinde Ruprechtshofen 

überbringen. Ebenso gratulierten 
Vertreter der örtlichen Vereine und 
Organisationen.

Für die musikalische Umrahmung 
der Feier sorgte die Schülerin der 
Musikschule Alpenvorland Lina Hor-
nek mit ihrer Harfe.



Gemeinde ehrt Jubilare 
und Jubelpaare

stehend von links: Lyudmyla Lassacher, Alfred Dörfelmayer, Leopold Mayerhofer, Karl Hiesberger, Johannes Scherndl, Irmgard Neuhauser, Johann Wippl, Johann 
Selhofer, Johannes Herzog, Johann Köberl, Pfarrer Franz Kraus, Alois Riedl, Rudolf Riegler, Josefa Rutter, Leopold Gruber-Doberer, Anton Steiner
Im Bild sitzend von links: Galyna und Volodymyr Sotnikov, Josef Schießl, Theresia Hiesberger, Josef Neuhauser, Maria Selhofer, Maria Dachsberger, Rosina Riedl, 
Josefa Prankl, Ingeborg Herr, Maria Steiner

	» 80. Geburtstag
•	 Monika Hinterleitner
•	 Leopold Uchatzi
•	 Hartmut Pelinka
•	 Christine Bernauer
•	 Theresia Hiesberger
•	 Maria Steiner

	» 85. Geburtstag
•	 Volodymyr Sotnikov
•	 Rosina Riedl
•	 Ingeborg Herr
•	 Maria Dachsberger
•	 Josef Neuhauser

	» 90. Geburtstag
•	 Josefa Prankl
•	 Johann Köberl
•	 Josef Schießl

	» Goldene Hochzeit:
•	 Herta und Johann Hölzl

	» Diamantene Hochzeit:
•	 Maria und Johann Selhofer
•	 Monika und Johann Hinter-

leitner

Lina Hornek mit ihrer Harfe von der Musikschule Alpenvorland
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Mein Name ist Dagmar Kaliwoda und ich bin Musiktherapeutin. 
Ich bin 54 Jahre alt, Mutter von 2 erwachsenen Kindern und 
lebe seit 2010 in Ruprechtshofen. 23 Jahre arbeitete ich als 
Musikschulpädagogin (Kilb und Alpenvorland) und bin aktives 
Mitglied in der Musikkapelle Melktal. 
Seit März 2016 arbeite ich als Musiktherapeutin im LKH 
Scheibbs auf der Palliativstation. Mit Jänner 2020 habe ich 
meine Tätigkeit als Musiktherapeutin im Therapiezentrum 
Ybbs auf der Psychiatrie begonnen. 
Im Jänner 2024 konnte ich schließlich meine eigene Praxis am 
Hauptplatz 3/1 in Ruprechtshofen eröffnen.
Ich biete Musiktherapie sowohl im Einzelsetting als auch in 
Gruppen an.
Wenn Sie mehr über die Wirkung und die Einsatzgebiete von 
Musiktherapie wissen möchten, lade ich Sie herzlich zu mei-
nem Vortrag „Musik als Musikament? – geht das“ am Dienstag, 
dem 23. April 2023 um 19:00 Uhr in den Gemeindesaal in Ru-

prechtshofen ein (freiwillige 
Spenden).
Weitere Informationen und 
diverse präventive Ange-
bote finden Sie auf meiner 
Homepage unter www.le-
benklaenge.at.
Wenn Sie Fragen haben, 
können Sie mich auch gerne 
telefonisch kontaktieren.

NEU in Ruprechtshofen:

Lebensklänge Musiktherapie
Hauptplatz 3/1, 3244 Ruprechtshofen
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Papier-Lieferung erhalten
Um die Schachtelbaustelle zu erwei-
tern, wurde großes Papier benötigt. 
Dieses konnte nur über eine Firma in 
Wien bezogen werden. Die Firma Höfler 
Transporte und Logistik hat sich dazu 
bereit erklärt, das Papier zu liefern.

Schulanfänger in der Volksschule
Die Schulanfänger durften den Turn-
saal der Volksschule kennenlernen. 
Gemeinsam mit den SchülerInnen der 
3. Klasse wurden verschiedene Bewe-
gungsstationen ausprobiert.

Zauberei
Im Zuge des Themas „Zauberer“ wurde 
eine Zaubershow organisiert. Zwei Zau-
berer versetzten die Kinder und auch 
Erwachsenen ins Staunen. 

Faschingsumzug
Beim Faschingsumzug in der Allee wur-
den die selbstgemachten Zauberer- 
Kostüme präsentiert.

Erlös vom Silvestermarkt übergeben 
Für den Silvestermarkt im vergangenen 
Jahr bastelten die SPÖ-Frauen St. Le-
onhard am Forst-Ruprechtshofen rund 
2.000 Glücksbringer, welche zum Ver-
kauf angeboten wurden.
Der Erlös wurde nun in Form von Spen-
den an der Verein Eltern behinderter 
Kinder an Bürgermeister Hans-Jürgen 
Resel und an die Krabbelgruppe Son-
nenschein an Martina Potzmader mit je 
€ 900,- übergeben.  
Stehend: Bgm. Hans-Jürgen Resel, Theresia 
Itzenthaler, Klara Lechner, Obfrau Monika Bauer, 
Martina Potzmader, Anna Riedl
sitzend: Vanessa Hahn und Sandra Gangl mit 
Kindern der Krabbelgruppe Sonnenschein

Krabbelgruppe Sonnenschein

Kindergarten Ruprechtshofen
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Zu Besuch bei den „Schukis“ in den Kindergärten
Frau Direktor Auer überbrachte den Schulanfängerinnen und 
Schulanfängern die Einladung für die Schuleinschreibung, 
welche im Jänner stattfand.

Zu Besuch in der Bibliothek
Ehemalige Schülerinnen und Schüler aus der NMS stellten in 
der Bibliothek ihr einstudiertes Schattentheater vor.

Die „Schukis“ zu Besuch bei uns im Turnsaal
Gemeinsam mit unseren dritten Klassen tobten sich die zu-
künftigen Schulkinder in unserem Turnsaal aus. Die Nahtstelle 
Kindergarten-Volksschule tut allen gut: Unsere Schulanfän-
gerkinder lernen auf spielerischer Weise den Schulbetrieb 
kennen und unsere Volksschulkinder lernen Verantwortung 
für Jüngere zu übernehmen, was sie im Übrigen bravourös ge-
meistert haben.

Bibliothek auch in der 
Früh geöffnet
Einige Schüler und Schüle-
rinnen der vierten Klassen 
betreuen nun in der Früh 
unsere neue Bücherei. Die 
Kinder können nun zwischen 
dem „Spielen in der Aula“ 
und „Schmökern in der Bib-
liothek“ wählen. Für Kinder, 
die es gerne ruhiger haben, 
ist unsere neue Bibliothek 
ein willkommener Rückzugsort. 

Volksschule Ruprechtshofen

Eislaufen
Über die Wintermonate genossen wir wieder die Zeit am Eis-
laufplatz Ruprechtshofen. Das wöchentliche Eislaufen ist ein 

lustiger Programmpunkt im Turnunterricht. Unsere Kinder be-
weisen großes Geschick auf dem Eis.
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Leonhofen-Aktiv
nennt sich jenes Wahlpflichtfach der 
NMS St. Leonhard am Forst, welches die 
Umsetzung kleiner Projekte in den Or-
ten Ruprechtshofen und St. Leonhard 
ermöglicht. Unter der pädagogischen 
Leitung von Prof. Bianca Riegler durften 
die 17 teilnehmenden SchülerInnen der 
3. und 4. Klassen im ersten Semester 
den Bau einer Café-Ecke in der Pfarrbü-
cherei Ruprechtshofen als Herausfor-
derung annehmen. Das Ergebnis kann 
sich durchaus sehen lassen!  

Cajons
Die Gruppe des Wahlpflichtfaches „Re-
quisiten und Bühnenbild“ baute im ab-
gelaufenen Semester acht Cajons für 
den Musikunterricht.  Die Cajons, die 
auch bei Aufführungen der Mittelschule 
zum Einsatz kommen werden, sind ein-
zigartig und bestechen optisch mittels 
selbst entworfener und durch „Bran-
ding“ hergestellter Ornamente.

Dodgeballturnier
Am letzten Schultag vor den Semester-
ferien fand erstmals unser schulinternes 
Dodgeballturnier statt.   Den Sieg in der 
Unterstufe holten sich die „Eagles“, in 
den höheren Klassen setzten sich die 
„Hippies on Tour“ durch und das Leh-
rerInnenteam landete auf Platz drei. Es 
war ein erfolgreicher Turniertag, der das 
Schulmotto „Gemeinschaft leben“ in al-
ler Hinsicht widerspiegelte.

IRAK – Wildes Kurdistan
Der bekannte Weltenbummler Helmut 
Pichler zeigte in unserer Schule außer-
gewöhnliche Bilder und Videos über 
seine abenteuerliche Reise in den Irak 
und beeindruckte die SchülerInnen mit 
spannenden Erlebnissen. 

Jedes Kind durfte sich eines seiner ein-
zigartigen Bilder mitnehmen. 

Wir danken dem Elternverein für die fi-
nanzielle Unterstützung des Vortrages!

Rookies Cup
Beim Rookies Cup konnten die Volley-
ballkinder der 1. und 2. Klassen erstmals 
Turnierluft schnuppern. Im Freizeit-
zentrum Ybbs nahmen insgesamt neun 
Mannschaften aus dem Bezirk Melk 
teil. Die NMS St. Leonhard war mit zwei 
Mannschaften, einem Burschen- und 
einem Mädchenteam, erfolgreich mit 
dabei.     Wir gratulieren den Burschen 
zum großartigen 1. Platz!

Wintersportwoche
Eine ganze Woche Schiwetter konnten 
unsere Wintersportler, begleitet von 
sieben Lehrpersonen, Ende Februar in 
Obertauern genießen. So machte den 
70 TeilnehmerInnen der 2. und 3. Klas-
sen Schifahren, Snowboarden, Lang-
laufen, Schneeschuhwandern und Ro-
deln großen Spaß. Spannend war nicht 
nur das Abschlussrennen, sondern auch 
das Abendprogramm. Alle SchülerIn-
nen konnten ihr Können verbessern. 
Fotos und einen ausführlicher Be-
richt finden Sie auf unserer Homepage  
www.nmsstleonhard-forst.ac.at.

Mittelschule St. Leonhard/F.
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Neuanmeldungen jederzeit möglich!

Es laufen schon jetzt die Vorbereitungen für das nächste 
Schuljahr, denn wir wollen allen Kindern und Eltern die Mög-
lichkeit bieten, unser Angebot zu prüfen. Dafür gibt es die 
beste Gelegenheit in der Schnupperwoche von 13. bis 17. Mai. 
In dieser Woche kann jeder und jede beim Unterricht eines in 
Frage kommenden Instrumentes dabei sein und sich umfas-
send informieren. Wer welches Instrument wann unterrichtet, 
das ist dann rechtzeitig vorher auf unserer Homepage www.
musikschule-alpenvorland.at zu finden, einfach dann auf 
„Schnupperwoche“ klicken.

Online besteht schon jetzt die Möglichkeit einer Anmel-
dung für das kommende Jahr auf unserer Homepage. Wer 
dies aber lieber persönlich erledigt, hat die Möglichkeit 
eines persönlichen Anmeldetermins in Ruprechtshofen am  
4. Juni  2024 von 19 bis 20 Uhr in der Musikschule. Wir beraten 
Sie gerne. 

Für Fragen stehe ich jederzeit zur Verfügung, per E-Mail unter: 
direktion@musikschule-alpenvorland.at und per Telefon unter 
0664/14 22 888.

Zahlreiche Preise bei „Prima la Musica“
Die Bandbreite und Qualität des Unterrichts in unserer Schule 
wird auch dadurch unterstrichen, dass neun Musikschülerin-
nen und -schüler beim Landeswettbewerb „Prima la Musica“ 
von 20. bis 29. Februar 2024 in St. Pölten dabei waren und  
erste Preise heimgeholt haben.

Open-Tor-Konzert
Einen bunten Querschnitt unserer Ensemble- und Orchester-
Arbeit bieten wir am Freitag, dem 3. Mai 2024. Im Rahmen des 
Tages der Musikschulen veranstalten wir den großen „Open-
Tor“-Konzertabend im Dompropsteistadel Kirnberg von 
18.00 bis 23.00 Uhr. Jedermann ist herzlich eingeladen, für 
das leibliche Wohl sorgen die Musiklehrerinnen und -lehrer.

Eröffnungsfeier
Am Freitag, dem 14. Juni 2024 findet die Eröffnungsfeier des 
Musikschulzubaus sowie 20 Jahre Gemeindeverband der Mu-
sikschule Alpenvorland und 50 Jahre Volksschule Ruprechts-
hofen statt. Nähere Informationen folgen.

Musikschule Alpenvorland
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Haarstudio 
Uni.Cut
Landessiegerin & Vize-
Landessiegerin kommen aus 
dem Haarstudio Uni:Cut
Beim Lehrlingswettbewerb der Friseure am 3. März 
2024 holte Marlene Gartner, im 2. Lehrjahr im Haar-
studio Uni:Cut, sowohl bei den Damen als auch bei 
den Herren jeweils den 1. Platz. Lena Groiß, im 3. Lehr-
jahr, belegte bei den Damen d e n 
3. Platz und bei den 
Herren den 2. Platz. 
Das gesamte 
UNI:CUT-Team 
um Carina Rei-
terlehner sind 
mächtig stolz 
auf die beiden 
jungen Damen.

Lena Groiß und 
Marlene Gartner


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149. Mitgliederversammlung der Freiwilligen  
Feuerwehr Ruprechtshofen

Bei der alljährlichen Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Ruprechtshofen im Gasthaus Teufl konnte Kom-
mandant HBI Michael Schrattmaier zahlreiche Ehrengäste, 
darunter Bürgermeister Ing. Leopold Gruber-Doberer, Vize-
bürgermeister Johannes Scherndl, Abschnittsfeuerwehr-
kommandant BR Manfred Babinger, Ehrenmitglied Martin 
Leeb sowie die anwesenden Feuerwehrmitglieder, Reservis-
ten, Ehrendienstgrade und speziell die Feuerwehrjugend be-
grüßen.

Neben den Berichten der Sachbearbeiter erfolgten zahlrei-
che Beförderungen und Ernennungen.

Ein besonderer Schwerpunkt in den Wortspenden des Bür-
germeisters und des Abschnitts-
feuerwehrkommandanten 
waren die gemeinsamen 
Vorbereitungen für das 
50. Landestreffen der 
F e u e r w e h r j u g e n d , 
das heuer von 4. bis 
7. Juli 2024 in Ru-
prechtshofen statt-
findet.

Sowohl für die beiden 
veranstaltenden Feuer-

wehren Ruprechtshofen und Brunnwiesen, als auch für die 
Gemeinde Ruprechtshofen wird deshalb dieses Jahr beson-
ders herausfordernd werden!

Abschnittskommandant BR Manfred Babinger, Kommandant HBI Michael 
Schrattmaier, Vizebürgermeister Johannes Scherndl, Bürgermeister 

Leopold Gruber-Doberer, Kommandant-Stellvertreter  OBI Bernhard 
Leichtfried, Leiter des Verwaltungsdienstes OV Jakob Steiner

Abschnittsfeuerwehrkommandant Manfred Babinger von der 
Freiwilligen Feuerwehr Brunnwiesen und Feuerwehrkommandant 

Michael Schrattmaier von der Freiwilligen Feuerwehr Ruprechtshofen 
bei den gemeinsamen Vorbereitungsarbeiten für das 50. Landestreffen 

der Feuerwehrjugend vom 4. bis 7. Juli 2024 in Ruprechtshofen

Unsere Freiwilligen Feuerwehren

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr  
Brunnwiesen

Traditionell fand am 6. Jänner 2024, dem Dreikönigstag, im 
Feuerwehrhaus Brunnwiesen die Mitgliederversammlung 
statt. Neben 68 anwesenden Mitgliedern war auch Feuer-
wehrreferent Bürgermeister Ing. Leopold Gruber-Doberer 
unter den Gästen. Das Kommando blickte auf ein umfang-
reiches Jahr 2023 zurück. Aus der Feuerwehrjugend konnten 
3 Mitglieder in den Aktivstand überstellt werden und auch die 
Feuerwehrjugend konnte sich über 2 neue Mitglieder freuen.

Der Bürgermeister lobte die Verlässlichkeit und bedank-
te sich für die das freiwillige Engagement in der Feuerwehr. 
Auch die gute Kameradschaft in Brunnwiesen hob er in seiner 
Ansprache hervor und gab eine Vorschau über die Vorhaben 
in der Gemeinde. Aktuelles Kommando Brunnwiesen

Kommandant BR Manfred Babinger, Leiter des Verwaltungsdienstes OV 
Christoph Erber, 2. Kommandantstellvertreter OBI Sebastian Babinger, 
1. Kommandantstellvertreter Franz Babinger, Bürgermeister Ing. Leopold 
Gruber-Doberer 
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Unsere Freiwilligen Feuerwehren
50. Landestreffen der NÖ Feuerwehrjugend

Infoabend über das Feuerwehr-
Jugendlager
Ende Februar haben die Freiwilligen 
Feuerwehren Ruprechtshofen und 
Brunnwiesen sowie die Marktgemeinde 
Ruprechtshofen zu einem Infoabend 
bezüglich des 50. Landestreffens der 
NÖ Feuerwehrjugend in den Bauhofsaal 
geladen. 
Dabei informierten die beiden Kom-
mandanten die Anwesenden über 
die große Veranstaltung, welche von  
04. – 07. Juli 2024 entlang des Melk-
flusses beim Kindergarten und Pfarrhof 
bzw. am Fußballplatz stattfinden wird. 
Ein detaillierter Bericht und nähere Infos 
sind unter www.lala2024.at zu finden 
und werden laufend aktualisiert. Auf 
dieser Homepage kann man sich auch 

zum Helfen für die Veranstaltung anmel-
den.

Sebastian Babinger, Leopold Gruber-Doberer, 
Michael Schrattmaier, Manfred Babinger, Johannes 
Scherndl, Bernhard Leichtfried, Jakob Steiner

Soziale Alltagsbegleiter*innen 
Tätigkeitsbereich

	» Gesellschaft leisten, Gespräche führen, zuhören, 
vorlesen

	» Animation zu gemeinsamen Beschäftigungen 
(zB: spielen, basteln, kochen, backen, etc.)

	» Beim Essen Gesellschaft leisten
	» Hilfestellung bei der Aufrechterhaltung 

von sozialen Kontakten
	» Gemeinsame Spaziergänge
	» Gemeinsamer Kaffeehausbesuch
	» Gemeinsame Erledigung von Besorgungen
	» Begleitung bei ärztlichen Besuchen
	» Hilfestellung bei der Ausübung des Glaubens (z.B. 

Kirchenbesuch)
	» Erforderliche Hilfestellung bei der selbstständigen 

Durchführung von alltäglichen Verrichtungen
	» Hilfestellung beim Toilettenbesuch 

und lnkontinenzversorgung
	» Erste Hilfe leisten
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Am 12. März 2024 wurde der neue Sozialmarkt der Caritas 
Werkstatt St. Leonhard eröffnet.
Die Caritas Werkstatt sammelt mit den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern übrig gebliebene Lebensmittel von einigen Le-
bensmittelgeschäften sowie der Bäckerei aus dem Ort. Die-
se werden dann sortiert, bepreist und in die Regale zum Ver-
kauf eingeräumt. Menschen mit geringen Einkünften können 
so mit einem soma-Pass günstig Lebensmittel einkaufen. 
Der Einkaufspass ist direkt im soma-Geschäft bei der Caritas 
Werkstatt erhältlich.

Dazu sind folgende Unterlagen notwendig:
	» Einkommensnachweise, Meldenachweis, Lichtbildaus-

weis und ein Foto.

Folgende monatlichen Netto-Einkommensgrenzen 
dürfen nicht überschritten werden:

*	 1-Personen-Haushalt: € 1.392,00
*	 1 Erwachsene/r + 1 Kind: € 1.810,00
*	 2 Erwachsene: € 2.088,00
*	 2 Erwachsene + 2 Kinder: € 2.924,00
*	 Für jedes Kind im Haushalt: + € 418,00 (Bezug von 

Familienbeihilfe)
*	 Für jeden Erwachsene/n: + € 696,00

Der soma ist Dienstag und Donnerstag von 13.00 bis 15.00 
Uhr geöffnet!

soma der Caritas Werkstatt St. Leonhard/F.
Loosdorferstraße 15a, 3243 St. Leonhard/Fprst

Tel. 0676 83844 7165

	→ soma unterstützt Menschen mit geringem Einkommen

	→ soma wirkt nachhaltig der Verschwendung von Le-
bensmitteln entgegen

	→ soma gibt Arbeit für Menschen mit Behinderungen

soma Mitarbeiter Stefan Gric, Mathias Lagler und Harald Prank

Landesrätin Christine Tesch-Hofmeister, Werkstatt-Vertreter Harald Prankl, 
Landesrätin Susanne Rosenkranz, Werkstatt-Leitung Michaela Streimelweger, 
Caritas Direktor Hannes Ziselsberger

Caritas Werkstatt St. Leonhard/F.
Soma-Sozialmarkt St. Leonhard wurde eröffnet

Günstig 
einkaufen 
in St. Leonhard

Neu ab 

12. März 

2024 

soma St. Leonhard
Loosdorferstraße 15a
3243 St. Leonhard am Forst
M 0676 83 844 7165
wst.leonhard@caritas-stpoelten.at

Öffnungszeiten:
Di und Do 
von 13:00 bis 15:00 Uhr 

www.caritas-soma.at

St. Leonhard
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Zwei Frauen als Kapellmeisterinnen

Daniel Hörth legte Ende 2023 seine 
Funktion als Kapellmeister zurück. Die 
Musikkapelle freut sich sehr, dass Ines 
Jackl und Klaudia Emsenhuber ab 2024 
die musikalische Leitung übernehmen. 

Die beiden Damen wurden bei der Ge-
neralversammlung am 17. März 2024 
einstimmig als Kapellmeisterinnen ge-
wählt.

Weihnachtskonzert

Am 16.12.2023 fand wieder das traditio-
nelle Weihnachtskonzert im Volkshaus 
statt.

Das Programm führte die Zuhörer von 
Walzer über Märsche bis hin zur Filmmu-
sik von Robin Hood und symphonischer 
Blasmusik zu den schönsten Liedern 
von Rainhard Fendrich. Es war für jeden 
Musikgeschmack etwas dabei. Die Mar-
ketenderinnen führten humorvoll durch 
das Programm.

Mit auf dem Programm standen aber 
auch einige Auszeichnungen für die 
Jungmusiker und zahlreiche Ehrungen 
verdienter Musiker.

Acht junge Musiker durften neu in der 
Musikkapelle begrüßen werden:

Victor Bartunek, Michael Jackl, Paul Wa-
genhofer – Schlagzeug; Julia Wieser – 
Trompete; Lukas Pretz – Saxophon; 	
Lisa Loidhold – Klarinette; Julia Schreib-
lehner – Oboe; Sophia Jackl - Flöte

Generalversammlung 2024 mit den beiden neuen Kapellmeisterinnen

Die Jungmusiker  Julia Wieser, Lisa Loidhold und Johannes Jackl erhielten das Leistungsabzeichen in 
Bronze, Jazmin Gelenczer und Larissa Dachsberger in Silber.

Johann Nurscher (mit Gattin Anna Nurscher) und Franz Schönbichler (mit Gattin Maria Schönbichler) 
erhielten die Ehrenmitgliedschaft

Musikkapelle Melktal

Bezirkskapellmeister Reinhard Stöger, Emma Hell, Georg Nurscher, Franz Zöchinger, Johanna Berger, Elena 
Hürner, Daniel Hörth, Christian Jackl. Robert Jackl, Ehrenobmann BAG Melk Josef Maier
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In seinem aktuellen Multivisionsvortrag „Irak – wildes Kurdis-
tan“ gab der Weltreisende Helmut Pichler am Samstag, dem 
24. Februar 2024 in der Aula der Volksschule Ruprechtshofen 
spannende Einblicke in eine vielfältige Region. 

Mit Begeisterung verfolgten die über 120 Besu-
cher den Vortrag über seine interessanten 
Erlebnisse in diesem Land der Gegen-
sätze, von Arm und Reich, Verfolgung 
der Kurden durch die IS und vielen 
Naturschönheiten.

„Im Norden gibt es Gebirge, im 
Süden die Wüste. Dann gibt es 
aber auch das riesige Sumpf-
gebiet in der Mündung von Eu-
phrat und Tigris mit hunderten 
von Vogelarten und Wasserbüf-
feln, das als Venedig des Mitt-
leren Ostens bezeichnet wird“, 
erzählt der Gosauer Weltreisende. 
Sogar Wintersport ist im Irak möglich, 
erinnert sich Pichler: „Ich war mit Einhei-

mischen Skifahren, die 
zum ersten Mal im Le-
ben auf Skiern gestan-
den sind.“ 

Auch im nächsten Jahr 
dürfen wir uns wieder auf 
einen ereignisreichen 

Vortrag freuen, so der 
Weltenbummler.

Helmut Pichler, Monika Biber, 
Bürgermeister Leopold Gruber-Doberer

Am Samstag, dem 24 Februar 2024 fand die diesjährige Ge-
neralversammlung des ÖKB Ruprechtshofen im Gasthaus 
Teufl statt.

Bürgermeister Leopold Gruber-Doberer berichtete in seinen 
Grußworten über aktuelle Themen in Österreich und ging auch 
auf die wichtige Funktion des Kameradschaftsbundes als Tra-
ditionsverband ein. Obmann Doppler legte einen umfassen-
den Jahresbericht vor, als besondere Highlights wurden der 
ÖKB-Heurige und der ÖKB-Ausflug erwähnt. 

Im Jahr 2024 wartet wieder viel Arbeit auf den ÖKB. So wird 
neben dem traditionellen ÖKB-Heurigen heuer auch der Be-
zirks-Rad- und Fußwandertag am 15. September 2024 in Ru-
prechtshofen vom Ortsverband veranstaltet.

Ehrenvizepräsident Josef Glaser referierte über den ÖKB im 
Allgemeinen, über den Bezirksverband und über die laufen-
den Arbeiten der einzelnen Ortsverbände.

stehend: Peter Prüller, Susanne Glaser, Johann Pichler, Martin Leeb, Johann 
Hölzl, Josef Glaser
sitzend: Leopold Mayerhofer, Leopold Gruber-Doberer, Josef Doppler, Alfred 
Baumgartner, Alfred Kurzmann

ÖKB-Ortsverband Ruprechtshofen
Generalversammlung 2024

Verschönerungsverein Ruprechtshofen
Wieder gelungener Vortrag zum Thema „Irak – wildes Kurdistan“
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Unsere neue Kaffee-Ecke lädt zum Verweilen, zum 
Kaffee trinken, zum Bücherschmökern und zum Vor-
lesen ein. Ein herzliches Dankeschön an die Schülerin-
nen und Schüler der  3. und 4. Klassen der  Mittelschu-
le unter Leitung von Bed. Bianca Riegler. 

Eine Sitzecke wurde aus Holz gefertigt, Sitzpolster genäht 
und der Tisch und ein Hocker aus Büchern gemacht. Auch das 
Kaffeegeschirr wurde getöpfert, eine Uhr aus einem Buch ge-
bastelt, die Mädchen haben die Regalbeschriftungen auf Filz 
gestickt und sowohl eine große Pinwand mit angehängtem 
Organizer aus Stoff als auch Gesichter auf Tonscheiben  zum 
Thema „Emotionen“ als Wandschmuck wurde hergestellt.

Kurz vor den Semesterferien wurden die Werkstücke in die 
Bücherei gebracht. Direktorin Gabriele Mosch machte sich 
ein Bild von den gelungenen Arbeiten. In den darauffolgen-
den  Tagen  präsentierten einige Kinder stolz ihren Eltern, die 
extra in die Bücherei gekommen sind, ihre Arbeiten. Im Wahl-
pflichtfach „Leonhofen aktiv“ lernten die Kinder, wie etwas 
geplant, ausgemessen und produziert wird. 

Als kleines Dankeschön bekamen die Schülerinnen und Schü-
ler einen Faschingskrapfen und eine kleine Anerkennung. 
Finanziert wurde das Projekt durch die Bücherei-Förderung 
vom Land Niederösterreich.

•	 Starten Sie in das neue Gartenjahr mit 
gratis Saatgut aus unserer Bibliothek! 
Wir freuen uns, wenn Sie uns auch 
Saatgut zum Tauschen bringen.

•	 Bücherflohmarkt im Vorraum der Bü-
cherei bis Pfingsten!

•	 Ab sofort bieten wir auch Zeitschrif-
ten zu verschiedenen Themen in un-
serer Bibliothek an. 

Pfarrbücherei Ruprechtshofen
Neue Kaffee-Ecke von Schülerinnen und Schülern errichtet
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Die 4. Ruapazhofna Fa-
sching‘s Gaudi war auch in 
diesem Jahr wieder ein voller 
Erfolg. Der Ruprechtshofe-
ner Pfarrsaal war an beiden 
Veranstaltungstagen bis auf 
den letzten Platz gefüllt.

Erich Wurzer, Klaus Käfinger, 
Christian Aigelsreiter, Peter 
Fohringer und die Klang-
farben mit Lisa Heindl, Vic-
toria und Sarah Lehner und 
Lena Schmidt sorgten mit 
Liedern, Witzen und frechen 
Sprüchen wieder für viele 
Lacher und Begeisterung 
beim Publikum.

Der Club Ruprechtshofen 
sorgte für das leibliche Wohl 

der bestens gelaunten Besu-
cherInnen und bedankte sich 
bei allen Mitwirkenden und 
Unterstützern der Ruapatz-

hofna Faschings-
gaudi. Eine Fortset-
zung im Jahr 2025 ist 
bereits wieder fixiert.

Das Vokalensemble Chameleons zelebriert sein 40-jähriges 
Bestehen mit einer besonderen Konzertreihe im Herbst. Unter 
dem Titel „unFASSbar“ verspricht der Chor - begleitet durch 
die Musiker von „Jazz vom Fass“ - drei unvergessliche Abende 
voller Musik und Emotionen. 

Die Termine im Überblick :
	→ 27. September 2024 um 20 Uhr im Musium Reinsberg 

	→ 11. Oktober 2024 um 20 Uhr in der Tischlerei Melk  

	→ 02. November 2024 um 20 Uhr im K4 Kilb 

Dort wird das Publikum auf eine Reise durch vier Jahrzehnte 
musikalischer Brillanz mitgenommen. Die Chameleons wer-
den ihr Repertoire präsentieren, das die Vielseitigkeit und 
Entwicklung des Ensembles im Laufe der Jahre widerspiegelt. 
Für jeden Geschmack ist etwas dabei, von altbekannten Me-
lodien bis hin zu modernen Arrangements.  

Infos zum Kartenverkauf für die Konzerte werden in Kürze be-
kannt gegeben. Musikliebhaber*innen und Fans der Chame-
leons sollten sich diese Termine bereits vormerken und sich 
auf unFASSbare musikalische Erlebnisse freuen.

Chameleons
unFASSbar: Chameleons feiern 40-jähriges Jubiläum mit Konzertreihe im 

Herbst 

Club Ruprechtshofen
Zweimal ausverkauftes Haus bei Fasching’s Gaudi

Christian Aigelsreiter, Sarah Lehner, Lena Schmidt, Klaus Käfinger, Peter Fohringer, Vizebürgermeister Johannes 
Scherndl, Franz Guger, Peter Prüller, Bürgermeister Leopold Gruber-Doberer, Leo Gruber-Doberer, Günther Neuhauser, 
Wolfgang Potzmader, Victoria Lehner, Lisa Heindl, Erich Wurzer
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Eine kleine Abordnung der NÖ Senioren - Ortsgruppe Ruprechtshofen 
besuchte am 17. Jänner 2024 den 23. Seniorenball im VAZ St. Pölten, um 
das Tanzbein zu schwingen und einen geselligen Nachmittag in St. Pölten zu 
verbringen.
Peter und Veronika Prüller, Johann Jambrits, Josef Doppler, Theresia Wimmer, 
Rudolf Lunzer, Gertrude Bugl, Monika Jambrits, Heidemarie und Stefan 
Grünsteidl, Josefa und Franz Kraus

NÖ Senioren 
Ruprechtshofen

Zu Besuch am Seniorenball  
in  St. Pölten 

Unter dem Motto “Ruprechtshofen trifft St. Leonhard” fand am Samstag, den 
20. Jänner 2024 der traditionelle ÖVP Ball statt. Der Ball wurde gemeinsam mit 
St. Leonhard im Volkshaus St. Leonhard am Forst ausgerichtet.
Johannes Scherndl, Silke Dammerer, Daniel Wegenschimmel, Claudia 
Gansberger, Hans-Jürgen Resel, Andrea Gruber-Doberer, Leopold Gruber-
Doberer

ÖVP  
Ruprechtshofen 

& St. Leonhard/F.
Ball unter dem Titel „Ruprechtshofen 

trifft St. Leonhard“ 

 

 

 

  

 

 Maiandacht mit GR. Pfr. Mag. Franz Kraus 
 Musikalische Umrahmung durch die Baulandner 

Dorfmusikanten und den Jagdhornbläsern Melktal 
 Festansprache Bgm. Ing. Leopold Gruber-Doberer 
 Gemütlicher Ausklang  
 Kinderschminken 
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Neustart im Frauenfußball beim FCL

Der FC Leonhofen schlägt im heuerigen Frühjahr ein neues Ka-
pitel im Frauenfußball auf: gleich 11 Frauen, die bereits im FCL-
Nachwuchs ausgebildet wurden, kehren vom FC Corona zum 
FC Leonhofen zurück.

Angeführt von Carina Reiterlehner und Lisa-Maria Hofeg-
ger werden unsere Frauen weiterhin eine Spielgemeinschaft 
mit dem ASK Loosdorf bilden. Das Team von Trainer Markus 
Herbst bereitet sich bereits seit Februar auf die Meisterschaft 
vor. Ihr erstes Heimspiel in Leonhofen findet am Samstag, 23. 
März 2023 um 15.00 Uhr gegen Mautern statt.

FCL-Nachwuchs im Frühling - Knapp 100 Kinder sind 
aktuell im FCL-Nachwuchs aktiv

Die Philosophie des FCL „Aus Tradition jugendfördernd und 
ambitioniert“ zeigt sich aktuell sehr gut im Nachwuchs. Auf-
grund der großartigen Arbeit im Verein und vor allem im Nach-
wuchs durch die großartige Arbeit und das Engagement un-
serer Nachwuchstrainer, erfreuen wir uns über regen Zulauf im 
Nachwuchsbereich.

Von der U16 bis zu den Bambinis sind aktuell rund 100 Kinder 
regelmäßig auf der FCL-Sportanlage. 

Von den ältesten bis zu den Bambinis gibt es viele FCL-Teams 
und mehrmals pro Woche Training, damit die Kinder mit Spiel 

und Spaß ihrem Bewegungsdrang freien Lauf lassen können 
und Spaß haben am Fußball. Alle Teams nehmen am Spielbe-
trieb teil und es gibt zahlreiche Spiele der Kinder am FCL Platz 
zu sehen.

Wir wollen allen Kindern und Jugendlichen aus Leonhofen 
eine sportliche Betätigung bieten, Spaß an der Bewegung 
und am Fußball sowie am Vereinsleben vermitteln und ein er-
folgreiches Miteinander „Verein – Kinder – Eltern“ gestalten. 
Interessierte Kinder ab 4-5 Jahre können jederzeit gerne zum 
Schnuppertraining kommen. Die FCL Bambinis trainieren im-
mer Dienstag um 16:15 bzw. 17:00 Uhr auf der Sportanlage. 
Bei Interesse / Fragen bitte gerne um Kontaktaufnahme mit 
Nachwuchsleiter Mario Reiter (0670 / 357 15 68).

1. FC Leonhofen
Frauenfußballmannschaft & Nachwuchs 
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1. FC Leonhofen
Spielplan Kampfmannschaft & Alpenvorlandfest

Auch unsere Gemeinde radelt mit!
Einfach App runterlanden und anmelden.
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Mitgliederversammlung 2024 der ÖAV-Sektion  
St. Leonhard-Ruprechtshofen

Gut 100 Mitglieder folgten der Einladung zur jährlichen Mit-
gliederversammlung und kamen am 16. März ins Volkshaus in 
St. Leonhard am Forst. 

Diesmal widmete sich Obmann Josef Radlbauer in seinem 
Bericht besonders der Finanzgebarung des Vereins. Ein gro-
ßes Anliegen ist dem Sektionsvorstand, die Finanzmittel zum 
Wohle möglichst vieler Mitglieder möglichst fair zu verwen-
den. Das übergeordnete Ziel dabei ist es, Veranstaltungen 
zu organisieren, wo viele Menschen in geselliger Runde unter 
sicheren Rahmenbedingungen in der Natur und in den 
Bergen unterwegs sein können. 

Gerade für die Sicherheit am Berg macht der 
Alpenverein besonders viel und so werden 
erhebliche Finanzmittel dafür aufgewen-
det, eine fundierte Ausbildung für die Tou-
renführerInnen, sowie prinzipiell für alle 
interessierten Sektionsmitglieder zu för-
dern. Durch viele gut ausgebildete Touren-
führerInnen wird es möglich, ein vielfältiges 
Angebot zu bieten. 

Zu den besonders erfolgreichen und regelmäßigen 
Sektionsveranstaltungen zählen ein Schitourenwochenen-

de mit im Vorjahr 65 Teilnehmer: innen, die jährliche Mitglie-
derversammlung als Fest für das gesamte Team und alle Sek-
tionsmitglieder, Hochtouren im Winter und im Sommer, das 
Sommerferienspiel der AV-Jugend, eine Gemeinschaftswan-
derung, monatliche Wanderungen in der Region, monatliche 
ÖAV-Abende und verschiedene MTB-Ausfahrten. 

Auch der Betrieb eines Ausrüstungsverleihs, die Betreuung 
von Wegen, des Klettergartens am Sängerstein sowie auch 
der Beteiligung an der Boulderanlage „Flashbox“ in Kirnberg 
sind größere Budgetposten.

Die Anstrengungen werden mit einem stetigen Zuwachs an 
Mitgliedern belohnt. So ist die Mitgliederanzahl der erfolg-

reichen Sektion in den vergangenen 20 Jahren von 
ca. 300 auf derzeit ca. 950 Mitglieder angestie-

gen. 

Auch heuer wurden wieder viele Mitglieder 
für besonders lange Treue zum Alpenver-
ein geehrt. Hedwig Berger wurde für Ihre 
Verdienste als langjährige Wanderführerin 

Dank und Anerkennung ausgesprochen 
und die Ehrenmitgliedschaft verliehen. 

Im Anschluss an die Mitgliederversammlung 
beindruckte der Kirchberger Manfred Maier mit 

dem Vortrag „Vom Atlantik zum Pazifik – 60 Tage, 1 Mann, 
5600 km – Fotos, Erzählungen, Gedanken!

Österreichischer Alpenverein
Sektion St. Leonhard-Ruprechtshofen

Hinten:  Johannes Radlbauer (Teamleiter Jugend, 25 Jahre), Maria-Elisabeth Sieder (25 Jahre), Josef Radlbauer (Obmann), Rudolf Schmid (40 Jahre), Birgit 
Linsberger (25 Jahre), Sabine Wagner (25 Jahre), Renate Wagner (25 Jahre) Franz Ganaus (Obmann Ortsgruppe Texing), Wolfgang Handl (50 Jahre), Andrea Schmid 
(Naturschutzreferentin)
Vorne:  Christian Linsberger (Naturschutzreferent), Erich Radlbauer (Alpinreferent), Petra Groiß-Luger (Mitgliederverwaltung), Klaus Köninger (Kassier), Roman 
Punz (Obmann Stellvertreter), Wolfgang Wagner (Bergrettungsreferent, 50 Jahre), Johann Schörgenhofer (50 Jahre), Martin Riegler (40 Jahre), Konrad Eibensteiner 
(50 Jahre), Johann Pfeifer (25 Jahre), Raimund Wagner (50 Jahre), Josef Lechner (50 Jahre), Johannes Scherndl (Vizebürgermeister, Ruprechtshofen), Josef Motusz 
(Geschäftsführender Gemeinderat, St. Leonhard)
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Veranstaltungskalender
Bezeichnung Datum Zeit Veranstaltungsort
Gesunde Gemeinde - Stress lass nach, 
Entspannung am Abend!

08.04.2024 18:30 - 19:30 Praxis Lebensklänge, Hauptplatz 3, Ru-
prechtshofen

Alpenvorlandfest FCL 12.-14.04.2024 Festgelände Ruprechtshofen

Vortrag: Komm, flieg mit mir 19.04.2024 19.30 Steakhouse Leonhofen

Weintaufe vom 3. Seeglaserl 20.04.2024 16:00 Pfarrsaal Ruprechtshofen

Gesunde Gemeinde - Vortrag "Musik als 
Musikament - geht das?"

23.04.2024 19:00 - 20:30 Festsaal der Marktgemeinde Ruprechts-
hofen

Ausg'steckt is - Mostheuriger Familie 
Grabner

26.-28.04.2024 
03.-05.05.2024 
09.-12.05.2024"

Familie Grabner, Kronberg 1, Ruprechtsho-
fen

Abschluss der Aktion Stopp Littering 2024 27.04.2024 11:00:00 Generationenpark (ehem. Freibad)

Fußwallfahrt nach Maria Taferl 28.04.2024 05:45:00 Kapelle Baulanden

Bunter Abend - Musikrevue 29.04.2024 18:00:00 - 
22:00:00

NÖ Mittelschule St. Leonhard/Forst

Florianifeier mit Kirchgang und Maifest 01.05.2024 09:00:00 - 
18:00:00

Allee Ruprechtshofen

Erstkommunion 04.05.2024 09:00:00 Pfarrkirche Ruprechtshofen

Museumsfrühling 04.-05.05.2024 10:00 - 17:00 Benedict Randhartinger Museum Ru-
prechtshofen

Maiandacht mit 100-Jahr-Feier Kapelle 
Baulanden

11.05.2024 14:00 Kapelle in Baulanden

Dr. Nimmrichter Gedenkturnier 18.-19.05.2024 Fußballplatz Leonhofen

Pfingstfest der FF Ruprechtshofen 18.-20.05.2024 Festgelände Ruprechtshofen (Bauhof)

Pfingstkirtag 20.05.2024 Ganztägig Hauptplatz Ruprechtshofen

Pfarrbücherei Flohmarkt beim Pfingstfest 20.05.2024 09:00 - 16:00 Pfarrbücherei Ruprechtshofen

Fest der Sinne "Kunst, Kultur, Kulinarik" 25.-26.05.2024 Ganztägig Schlosspark St. Leonhard/F.

Liederabend 25.05.2024 17:00 Gemeindesaal Ruprechtshofen

Wandertag mit Radltour 02.06.2024 13:30 Ruprechtshofen

Open Air 2024 07.06.2024 18:00 Allee Ruprechtshofen

Eröffnungsfeier Zubau Volks- und Musik-
schule

14.06.2024 14:00 Volksschule - Ruprechtshofen

LeonArt "Jazz im Sommer" 22.06.2024 20:00 Volkshaus St. Leonhard/F.

Parkheuriger 29.06.2024 15:00 Schlosspark St. Leonhard/F.

50. Landestreffen der NÖ Feuerwehr-Ju-
gend

04.-07.07.2024 Ganztägig Sportplatz Leonhofen

IVV-Fit-Wandertag 07.07.2024 Ganztägig Gassen, 3243 St. Leonhard am Forst

Randhartinger Festmesse 21.07.2024 09:30 Pfarrkirche Ruprechtshofen
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